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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

CVJM Unterasbach II : TV 1848 Schwabach II 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:45 Uhr

Jahn macht den Sack zu

Auch dank Jochen Jahn, welcher ungeschlagen blieb, konnte die CVJM Unterasbach II das
umdatierte Heimspiel gegen den TV 1848 Schwabach II in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 19.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie
es auch nicht verhindern, dass Jochen Jahn das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor
dem letzten Match des Tages vollendete.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Lange mit Korn / Lohmüller kämpfen
mussten Schlang / Jahn in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Kosiba / Ritter gegen Gründel / Bartonitz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Gründel /
Bartonitz jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Elmar Schlang gegen
Gianluca Bartonitz durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Überzeugend war der
Erfolg in drei Sätzen von Jochen Jahn nachfolgend gegen Ralf Gründel. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Rastislav Kosiba hatte
im Einzel gegen Mirco Lohmüller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bastian Ritter und Manuel Korn, die
Bastian Ritter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ritter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Elmar Schlang bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Ralf Gründel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
16:16 (Schlang) und 11:7 (Gründel). Jochen Jahn hatte im Spiel gegen Gianluca Bartonitz am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Deutlich nach Sätzen war indes
die Drei-Satz-Pleite von Rastislav Kosiba gegen Manuel Korn, obwohl man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Zu guter Letzt ging es dann
zum letzten Einzel an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Bastian Ritter indessen beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Mirco Lohmüller ab dem ersten Ballwechsel. Der Ausgang im letzten
Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für die CVJM Unterasbach II.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die CVJM Unterasbach II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSC Neuendettelsau am 31.03.2023 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TV 1848 Schwabach II wird nach nun 3 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 23.03.2023 gegen den TSV Stein III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 CVJM Unterasbach II

Doppel: Schlang / Jahn 1:0, Kosiba / Ritter 0:1 
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Einzel: E. Schlang 1:1, J. Jahn 2:0, R. Kosiba 1:1, B. Ritter 2:0 
 TV 1848 Schwabach II

Doppel: Korn / Lohmüller 0:1, Gründel / Bartonitz 1:0 
Einzel: R. Gründel 1:1, G. Bartonitz 0:2, M. Korn 1:1, M. Lohmüller 0:2


